
  

 

 

 
 

Klimaschutz/Klimaanpassung 

Bundesumweltministerin Lemke zeichnet zehn 
Klimaschutz-Unternehmen aus 
Unternehmen aus Baden-Württemberg, Bayern, Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen und dem Saarland sind mit innovativen Strategien Vorreiter 
beim Klimaschutz 
 
Bundesumweltministerin Steffi Lemke hat heute zehn Betriebe als Klimaschutz-
Unternehmen ausgezeichnet. Sie waren aus rund 200 Bewerbungen vom Beirat 
der Klimaschutz-Unternehmen e. V. in einem mehrstufigen Verfahren ausgewählt 
worden.  Die Unternehmen tragen mit innovativen Strategien im besonderen Maß 
zur Erreichung der deutschen und europäischen Klimaziele bei und sind Vorreiter 
in ihrer jeweiligen Branche.      
 
Bundesumweltministerin Steffi Lemke: „Klima- und Biodiversitätskrise bedrohen uns 
gleichermaßen. Mit Klimaschutz- und Klimaanpassungsmaßnahmen können Unternehmen 
auch dazu beitragen, Lebensräume und Natur zu erhalten und wiederherzustellen. Von 
der Rohstoffgewinnung und über die gesamte Produktionskette braucht es Unternehmen, die 
sich engagiert dafür einsetzen. Für den Erhalt unserer Lebensgrundlagen braucht es 
Anstrengungen von Politik und Unternehmen. Vorreiter wie die Klimaschutz-Unternehmen 
sind umso wichtiger, da die nötigen Transformationen auch in der Wirtschaft zügig 
angegangen werden müssen.“ 
 
Jörg Schmidt, Vorsitzender der Klimaschutz-Unternehmen: „Klimaschutz ist für unsere 
Mitglieder ein strategisches Unternehmensziel mit einem klaren Fahrplan zur CO2-
Einsparung. Die zehn neuen Klimaschutz-Unternehmen sind aufgrund ihrer großen 
Anstrengungen für den Klima- und Umweltschutz heute feierlich in unser Exzellenznetzwerk 
aufgenommen worden. Ihre Leistung soll Ansporn und Motivation für alle Unternehmen sein, 
es ihnen gleich zu tun. Die Best Practices unserer Mitglieder stehen dafür exemplarisch.“     
 
Die Betriebe zeichnen sich durch Strategien der unternehmerischen Nachhaltigkeit und 
Investitionen in Erneuerbare Energien, Energieeffizienz und Anpassungsmaßnahmen an den 
Klimawandel aus. Kreative Projekte der Mitarbeitermotivation für Umwelt- und Klimaschutz 
fördern die nachhaltige unternehmerische Entwicklung und belegen, dass das gesamte 
Unternehmen bei dem Thema an einem Strang zieht. 
 
Im Rahmen einer Urkundenübergabe im Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz wurden heute diese zehn neuen Mitglieder 
ausgezeichnet. 

•       Blattwerk-Gartengestaltung GmbH (Baden-Württemberg) 
•       Dr. Babor GmbH & Co. KG (Nordrhein-Westfalen) 
•       fischerwerke GmbH & Co. KG (Baden-Württemberg) 
•       Hager Group (Saarland) 
•       Herta GmbH (Nordrhein-Westfalen) 
•       Kemmler Baustoffe GmbH (Baden-Württemberg) 
•       Kessel AG (Bayern) 
•        LINEG (Linksniederrheinische Entwässerungs-Genossenschaft) (Nordrhein-Westfalen) 
•       Pöppelmann Holding GmbH & Co. KG (Niedersachsen) 

https://www.klimaschutz-unternehmen.de/bestpractice/


•       SKZ – Das Kunststoff-Zentrum (Bayern) 
 
Seit 2009 zeichnen das Bundesumweltministerium, das Bundeswirtschaftsministerium und 
die Deutsche Industrie- und Handelskammer Firmen für ihre ambitionierten Klimaschutzziele 
sowie Anstrengungen bei der Energieeffizienz und dem Einsatz Erneuerbarer Energien als 
Klimaschutz-Unternehmen aus.  
Die Unternehmen sind Teil des Verbandes von über 60 Klimaschutz-Unternehmen. Das 
Auswahlverfahren fand unter strengen Kriterien statt. 
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Klimaschutz-Unternehmen e.V. versteht sich als ein branchenübergreifendes Unternehmens-Netzwerk, 

das sich mit innovativen Lösungen für das Erreichen der klimapolitischen Ziele Deutschlands einsetzt. 
Teil der Exzellenzinitiative sind Unternehmen aller Größenklassen, die Klimaschutz, Umweltschutz oder 

die Anpassung an die Klimakrise als strategisches Unternehmensziel verfolgen. Mit ihren Best Practices 

zeigen die Klimaschutz-Unternehmen modellhaft, wie Energie- und Ressourceneffizienz sich im Sinne 
des Klimaschutzes umsetzen lassen.   


